
Ukraine Berichte Teil 104

(Tipp: Falls nö g, bei TAZ-Berichten auf den Bu en „gerade 
nicht“ klicken.)      

Zur Info weitergeleitet.
Mit solidarischen Grüßen
Antje und Dieter
www.antjeundieter.de
h ps://t1p.de/impressum_a_und_d 
h ps://t1p.de/Autoren-Nach-Lesung 
h ps://t1p.de/Gedicht-Neu 
h ps://t1p.de/An -AKW-Video
h ps://t1p.de/brokdorfweisserose 
h ps://t1p.de/kernfusion-neindanke  
 

Hier weitere (auch indirekte) Berichte zur Ukraine als Teil 103:
(Falls nö g, den Link kopieren und im Web eingeben.) auch 
wenn beim Anklicken des Links eine Fehlmeldung kommt. In 
einer OpenOffice-Datei sind alle Links öffnenbar.

.) Wasserstoff-Produk on in Moorburg: Grünes Licht von der EU:     
h ps://www.ndr.de/nachrichten/hamburg/Wasserstoff-Produk on-in-Moorburg-
Gruenes-Licht-von-der-EU,moorburg               
Der Bau des sogenannten Elektrolyseurs und das geplante Wasserstoff-
Gasnetz im Hamburger Hafen können beginnen. Grünes Licht kam aus 
der Europäischen Union (EU). Das teilte die Wirtscha sbehörde mit.                       
Ab 2026 soll erstmals in Hamburg-Moorburg grüner Wasserstoff 
hergestellt werden. Essen ell dafür ist der "Elektrolyseur", mit dessen 
Hilfe Wasser in seine Bestandteile Wasserstoff und Sauerstoff 
aufgespalten werden kann. Geplant ist zunächst ein 100 Megawa -
Elektrolyseur, welcher mit Strom aus erneuerbaren Energieträgern 
betrieben werden soll. Eine spätere Erhöhung der Elektrolyseleistung ist 
geplant.                                                                                                                                           
Teile des Kohlekra werks werden genutzt.
Die Wasserstoffproduk on soll auf dem Gelände des früheren 
Kohlekra werks sta inden. Die Abrissarbeiten dort haben laut 
Wirtscha sbehörde bereits begonnen. Teile des Kra werks sollen aber 
für die Wasserstoff-Herstellung weiter genutzt werden.

.) Das Wasserstoff-LobbynetzwerkimVerkehrsministerium: 
h ps://www.lobbycontrol.de/aus-der-lobbywelt/bonhoff-das-wasserstoff-
lobbynetzwerk-im-verkehrsministerium-
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.) Russischer Opposi oneller Nawalny tot:                                                       
h ps://taz.de/Russischer-Opposi oneller-Nawalny-tot/!  Nawalny ist tot,,Alexej 
Nawalny ist nach Angaben der Jus z in Ha  gestorben. Der 47-jährige 
Pu n-Kri ker verbüßte eine jahrelange Ha strafe in einer Stra olonie.

.) 50 Jahre AKW-Widerstand: »Der Drops ist noch nicht gelutscht«:         
h ps://www.nd-aktuell.de/ar kel/                                                                        
Der langjährige Sprecher der BI Umweltschutz Lüchow-Dannenberg, 
Wolfgang Ehmke, über 50 Jahre Widerstand gegen
Atomanlagen in Gorleben und anderswo.

.) Thema Asse II und die Aufgaben bzw. die Verantwortung des 
Aufsichtsrates der BGE - und vor allem des Vorsitzenden des 
Aufsichtsrates - entsprechend der Geschä sordnung: 
h ps://www.bge.de/fileadmin/user_upload/Aufsichtsrat/                                             
In der Geschä sordnung des Aufsichtsrates steht, dass die BGE nur mit 
vorheriger Zus mmung des Aufsichtsrates Grundeigentum erwerben 
darf, und dass der Aufsichtsrat regelmäßig, grundsätzlich alle zwei Jahre, 
die Qualität und Effizienz seiner Tä gkeit überprü . Im Zusammenhang 
mit Asse II hat die Wolfenbü eler AtomAuss egsGruppe 
h ps://waagwf.wordpress.com/ dazu am 18. Januar 2024 dem 
(damaligen) Vorsitzenden des Aufsichtsrates der BGE, Herrn Kühn (zu der 
Zeit noch Staatssekretär beim BMUV) eine Mail geschrieben.

.) Chris t*in nen in Iran: Ha  undPeitschenhiebe, ,In Iran geraten Chris 
t*in nen immer mehr unter Druck desRegimes.Eine Konver erung zum 
Christentum wird als poli scher Angriffangesehen: 
h ps://taz.de/Chris nnen-in-Iran/

.) Eltern untergetauchter Linksautonomer: „Das Leben unserer Tochter 
steht s ll“: h ps://taz.de/Eltern-untergetauchter-Linksautonomer/  
Nach ihrer Tochter wird wegen Gewalt gegen Rechtsextreme gefahndet. 
Die Eltern fürchten überzogene Ha strafen unter unwürdigen 
Bedingungen in Ungarn.

.) Von »Rassist« bis »Bündnispartner« - Wer war Alexej Nawalny?                    
h ps://www.nd-aktuell.de/ar kel/                                                                      
Der Pu n-Kri ker wurde von der Linken höchst unterschiedlich 
wahrgenommen                                                                                                   
Ich habe Alexej Nawalny ein einziges Mal gesehen. In der klirrenden Kälte 
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des uralischen Novembers stand eine rund tausendköpfige 
Menschenmenge und wartete, bis der Mann, dessen Namen Präsident 
Wladimir Pu n stets auszusprechen vermied, auf die Bühne kam und 
eine Brandrede darüber hielt, wie korrupt die Führung Russlands sei und 
wie gut es Russland mit Kapitalismus und Demokra e ginge, aber eben 
ohne Korrup on. Über der Bühne hing ein rotes Transparent mit dem 
Slogan »Für den Sozialismus«. Nachdem alle Veranstaltungsorte von 
Perm, der Stadt, wo die beschriebene Szene sta and, dem 
Opposi onellen abgesagt ha en, fand sein Au ri  im Hof der »
Arbeitersiedlung« sta  – ein von der Trotzkis n Anastasia Malzewa 
ini iertes und für Russland ziemlich einmaliges Wohnprojekt.

.) Braucht Deutschland die Bombe:                                                                    
h ps://gruenealterna ve.de/braucht-deutschland-die-bombe/

.) Fotoreihe: 19.02.24 Vier Jahre nach Hanau Demonstra on gegen 
Rassismus, Rechte Gewalt und Spaltung - Für Solidarität und 
Zusammenhalt!
h ps://asb.nadir.org/fotoarchiv/neu/ 
Weitere Fotoreihen:
h ps://asb.nadir.org/serien.php

.) PM Brokdorf: Umfrage zur Zwischenlagerung: Bürger*innen 
befürworten staatliche Verantwortung:                                                                             
Die komple e Umfrage mit den detaillierten Ergebnissen finden Sie 
online unter h ps://bgz.de/umfrage-zwischenlagerung/

.) medico NL: Hoch die Hände, Zeitenwende:                                                                     
h ps://www.medico.de/kampagnen/ukraine-krieg?mtm_campaign=nl_                                                                                                                    
Seit Beginn des russischen Angriffskrieges unterstützt medico die Hilfe 
lokaler Ini a ven in der Ukraine und in den Nachbarländern. 

.) REPRESSION NACH G20-GIPFEL IN 2017,»Die Auflagen sind eine Art 
Eingeständnis«,Jus z bietet Angeklagten in Rondenbarg-Prozess Deal 
an, um Strafe zu entgehen: h ps://www.jungewelt.de/ar kel/             
Noch am ersten Prozesstag wurde uns allen ein Deal angeboten: 
Einstellung des Verfahrens gegen eine Geldbuße und eine Distanzierung 
von Gewalt auf Demonstra onen. Drei Tage vor dem dri en 
Verhandlungstag, dem Tag, an dem wir die Entscheidung mi eilen 
mussten, wurde der Deal seitens des Gerichts konkre siert. Wer darauf 
eingehe, brauche nicht einmal mehr zum kommenden Prozesstag 
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anzureisen. Es wurden explizite Beträge für die Geldbuße genannt und 
hinzugefügt, dass eine allgemeine Distanzierung von Gewalt ausreiche, 
der Zusatz »auf Demonstra onen« also wegfallen kann – was angesichts 
unserer Prozesserklärung etwas absurd ist. Schließlich betonen wir ja 
darin, dass gerade die Gewalt dieses Systems uns auf die Straße treibt.

.) Fotoreihe: 21.02.24 Stoppen wirdiePriva sierung! Ver.di-Demo im 
Hamburger Hafen:                                                                                                                     
h ps://asb.nadir.org/fotoarchiv/neu/ 
Weitere Fotoreihen:
h ps://asb.nadir.org/serien.php

.) Neuer Statusbericht: Klimawandel bedroht Wa enmeer:                                     
h ps://taz.de/Neuer-Statusbericht/! --
Extremes We er, steigende Meeresspiegel und höhere Temperaturen 
setzen auch das Wa enmeer unter Druck. Forscher sorgen sich um 
mehrere Auswirkungen.

.) Lasst Pu n zahlen!:                                                                                            
Als Bürgerinnen und Bürger Europas und der Welt sind wir entsetzt 
angesichts des Ausmaßes der Zerstörung in der Ukraine infolge Pu ns 
illegalen Angriffskriegs. Wir fordern Sie auf, Ihren Verpflichtungen 
gegenüber der Ukraine auch mit Beginn des dri en Kriegsjahres 
weiterhin nachzukommen. Tun Sie alles in Ihrer Macht stehende, um 
sicherzustellen, dass die Milliarden eingefrorener russischer Staatsgelder 
an die Ukraine überwiesen werden, wo sie so dringend gebraucht 
werden.

.) Poli k Zwei Jahre Ukraine-Krieg,,Jan van Aken: »Die Gesellscha  
wird bewusst 
militarisiert«                                                                                                            
h ps://www.nd-aktuell.de/ar kel/                                                                                                                              
Der ehemalige UN-Biowaffeninspekteur und Bundestagsabgeordnete Jan 
van Aken über Alterna ven zu Aufrüstung und Eskala on

.) Globale AKW-Leistung sinkt 2023 um über 1.000 MW:  
"h ps://www.iwr.de/ cker/globale-akw-leistung-sinkt-weltmarkt-fuer-
neue-atomkra werke- 

.)  Subop male Äußerungen des GeoforschungsZentrums Potsdam 
(GFZ) zu CCS: h ps://www.spektrum.de/news/ccs-ist-keine-
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h ps://www.spektrum.de/news/ccs-ist-keine-universalloesung-fuer-den-
klimaschutz/  Deutschland sollte Kohlendioxid unterirdisch einlagern, 
sagt die Geophysikerin Susanne Buiter im Interview. Sie erklärt, was CCS 
für den Klimaschutz leisten kann – und was nicht. von Chris an 
Schwägerl

.) Zweiter Jahrestag des Krieges: 1000 Hamburgerzeigen sich solidarisch 
mit der Ukraine: h ps://www.mopo.de/hamburg/polizei/zweiter-
jahrestag-des-krieges-  ie Demonstranten liefen über den Steintorplatz, 
den Steintordamm, die Mönckebergstraße, den Reesendamm bis zum 
Rathausmarkt. Dort fand um 15 Uhr eine Kundgebung sta . 
Anschließend wurden Interessierte noch zu einer interak ven 
Ausstellung eingeladen.

.) Bundesumweltministerium verweigert Kostenübernahme für die 
wissenscha liche Begleitung der Rückholung des Atommülls aus Asse 
II    h ps://waagwf.files.wordpress.com/ 

.) Poli k Zeitenwende,,Europas Weg in die Kriegswirtscha ,Wie die EU-
Kommission Aufrüstung unter dem Deckmantel der Industriepoli k 
betreibt: h ps://www.nd-aktuell.de/ar kel/  Mit hohem Tempo hat die 
Europäische Union in den letzten Jahren unzählige neue Rüstungstöpfe 
geschaffen. Im Ergebnis bewegt sich die eins ge Zivilmacht Europa 
immer mehr in Richtung einer Kriegswirtscha  – ein Begriff, den EU-
Industriekommissar Thierry Breton in jüngster Zeit häufig nutzt. Jüngste 
Schri e in diese Richtung sind eine neue Industriestrategie (EDIS) und ein 
Inves onsprogramm (EDIP), die in Kürze von der Kommission 
vorgeschlagen werden sollen.
Dass EU-Haushaltsgelder überhaupt für Rüstungszwecke verwendet 
werden, ist alles andere als eine Selbstverständlichkeit. Schließlich 
verbietet Ar kel 41 (2) des EU-Vertrages, dass bei Maßnahmen der 
Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspoli k (GSVP) für »
Ausgaben aufgrund von Maßnahmen mit militärischen oder 
verteidigungspoli schen Bezügen« auf den EU-Haushalt zurückgegriffen 
wird. Die Kommission versucht dieses Verbot zu umgehen, indem sie fast 
alle neuen Rüstungstöpfe der Industriepoli k zuordnet. Allerdings ist dies 
rechtlich mehr als fragwürdig, wie bereits 2018 ein im Au rag der 
Linksfrak on erstelltes Gutachten von Andreas Fischer-Lescano ergab, 
der das Vorgehen als eine »Militarisierung auf den Trümmern des 
Rechts« bezeichnete.
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.) Zehntausende bei Großdemo gegen Rechtsextremismus in Hamburg: 
h ps://www.ndr.de/nachrichten/hamburg/Zehntausende-bei-
Grossdemo-gegen-Rechtsextremismus-in-Hamburg,fffdemo                          
In Hamburg findet eine weitere Großdemonstra on gegen 
Rechtsextremismus sta . Zu der Kundgebung haben die Klimabewegung 
"Fridays For Future" (FFF) sowie rund 40 weitere Verbände und 
Organisa onen aufgerufen.

.) Russische und ukrainische Deserteure:   
"h ps://www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr5/wdr5-neugier-genuegt-
freiflaeche/audio-russische-kriegsdienstverweigerer-100.html" 
und
h ps://taz.de/Kriegsdienstverweigerer-in-der-Ukraine/!                       
1987 erkannte die Vollversammlung der Vereinten Na onen (UN) das 
Recht zur 
Kriegsdienstverweigerung als allgemeines Menschenrecht an.

.) Ausbau von Brennelementefabrik: Gutachten sieht große Risiken  
h ps://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/Ausbau-von-
Brennelementefabrik-Gutachten-sieht-grosse-Risiken,brennelemente   
Das Unternehmen Framatome will die Brennelementefabrik in Lingen 
erweitern - in Koopera on mit dem russischen Staatskonzern Rosatom. 
Die An -Atom-Organisa on "ausgestrahlt" hat nun über Risiken 
informiert
.) Russische Brennelemente in Deutschland: Mit Rosatom droht 
Spionage: h ps://www.ausgestrahlt.de/presse/uebersicht/sicherheit-
deutschlands-bei-eins eg-russlands-in/  Möglichkeiten von Spionage und 
Sabotage unvermeidlich / Behörden müssen Genehmigung versagen

.) Fotoreihe: Gedenkkundgebung zum 81. Jahrestag der 
Ermordung der Mitglieder der Weißen Rose: 
h ps://asb.nadir.org/fotoarchiv/neu/ 

.) Ehemalige RAF-Terroris n Daniela Kle e in Berlin 
festgenommen:                                                                              
h ps://www.msn.com/de-de/nachrichten/panorama/ehemalige-raf-
terroris n-daniela-kle e-in-berlin-festgenommen/ar-BB                      
Spektakulärer Fahndungserfolg für deutsche Sicherheitsbehörden: Nach 
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Informa onen von WELT wurde Daniela Kle e verha et. Nach dem 
ehemaligen RAF-Mitglied war seit Jahren gesucht worden. Zuletzt war 
die Öffentlichkeit um Hinweise gebeten worden – offenbar mit Erfolg.

.) Sie lebte im Untergrund: Spektakulärer Fahndungserfolg – „RAF-
Ak vis n“ verha et: 
h ps://www.mopo.de/news/panorama/spektakulaerer-
fahndungserfolg-raf-rentnerin-kle e-verha et/ 

.) Zur Verha ung von Daniela Kle e:                                                
h ps://www.rote-hilfe.de/news/bundesvorstand                                                           
Am Dienstag ist Daniela Kle e, die als RAF-Mitglied gesucht wurde, in 
Berlin festgenommen worden. 
Hierzu erklärt Anja Sommerfeld, Mitglied im Bundesvorstand der Roten 
Hilfe e.V.:
„Die heu ge Festnahme von Daniela Kle e ist das Ergebnis einer 
jahrzehntelangen Verfolgungswut und dem staatlichen Rachebedürfnis 
gegen ehemalige Mitglieder der Stadtguerilla-Gruppen.
Es steht zu befürchten, dass auch in diesem neuerlichen RAF-Verfahren 
sämtliche rechtsstaatliche Standards außer Kra  gesetzt werden, um 
eine möglichst hohe Ha strafe zu erreichen und Reuebekundungen zu 
erpressen.
Zu erwarten ist ein poli sch mo vierter Gesinnungsprozess, wie sie 
heutzutage vielfach gegen Ak vist*innen der türkischen und kurdischen 
Linken sowie an faschis sche Gruppen sta inden.
Damit erübrigt sich für die Anklage der jeweilige Tatnachweis. Schon in 
früheren RAF-Prozessen wurden regelmäßig allen Mitgliedern sämtliche 
Taten während der Zeit ihrer Mitgliedscha  zur Last gelegt. Dies steht 
auch aktuell zu befürchten. Es ist die Aufgabe von Solidaritäts- und 
Grundrechtsorganisa onen ebenso wie der gesamten Linken, sich gegen 
diese Gesinnungsjus z zu stellen."

.) Behörden feiern RAF-Festnahme: h ps://www.jungewelt.de/ar kel/ 

.) Ex-RAF-Terroris n Daniela Kle e: Granate in Wohnung gefunden: 
h ps://www.mopo.de/news/panorama/ex-raf-teroris n-kle e-ermi ler-
finden-weiteren-gefaehrlichen-gegenstand/

.) Rote Flora wünscht „RAF-Terroristen „Gesundheit und Glück“:                       
h ps://www.mopo.de/hamburg/rote-flora-wuenscht-raf-terroristen-
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gesundheit-und-glueck/

.) Termin: Medien zum weltweit ersten Atomenergie-Gipfel eingeladen: 
lrymcQ/viewform                                                                                                     
wir haben mit anderen europäischen Ini a ven und Organisa onen ein 
interna onales Statement dazu verfasst, das wir am 21.3. vor Ort 
veröffentlichen werden. Ihr könnt das dann gerne auch auf euren Seiten 
tun. Wir bi en alle Gruppen und Organisa onen zu unterzeichen und 
weiter zu verbreiten. Der link zum zeichnen - sihe oben.

.) Ak onsbuendnis CASTOR-Widerstand Neckarwestheim: 
h ps://neckarwestheim.an atom.net/fukushima/   xxxxx                                           
Am Montag, den 11.März 2024 ist der 13. Jahrestag des Super-GAU in 
den drei Atomkra werken in Japan/Fukushima. Deshalb laden wir recht 
herzlich zu unserer Info- und Protestkundgebung zum AKW 
Neckarwestheim ein. Gerade jetzt, wo in Lingen die Brennelementefabrik 
in Zusammenarbeit mit dem russischen Konzern Rosatom erweitert und 
mit Hilfe der EU-Taxonomie die Atomkra  in ganz Europa massiv 
ausgebaut werden soll, ist unser öffentlicher Protest gegen Atom und 
Fossile und für die rasche weitere Energiewende notwendig!
Zur Mobilisierung gibt es von uns einen Flyer (Din A5 zweisei g), eine 
Postkarte und ein Din A3 - Plakat. Wir haben auch ein neues Info-
Flugbla  zur EU-Taxonomie. 
Infos zur Kundgebung und den Materialien siehe hier:
h ps://fukushima-neckarwestheim.an atom.net

Vorweg: Die Aussage im Ukraine Bericht Teil 1 vom 26.2.22 (steht ganz 
am Schluss), ist die grundsätzliche Inspira on für unsere Ukraine 
Berichte.                                           
Und hier nun zeitlich chronologisch die letzten Ukraine Berichte.  
Weitere Berichte findest Du auf unserer Webseite 
www.antjeundieter.de  : hier die jüüngsten als kleine Auswahl:

.) 024.02.15 Ukraine Berichte Teil 103 h p://antjeundieter.de/wp-
content/uploads/ 

.) 024.02.03 Ukraine Berichte Teil 102 h p://antjeundieter.de/wp-
content/uploads/ 

.) 024.01.26 Ukraine Berichte Teil 101 h p://antjeundieter.de/wp-
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content/uploads/ 

.) 024.01.22 Ukraine Berichte Teil 100 h p://antjeundieter.de/wp-
content/uploads/ 

.) Ukraine Bericht Teil 1: Teil1  h p://antjeundieter.de/wp-
content/uploads/ 
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